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Kleine ANfrage

gemäß § 24 Bezirksverwaltungsgesetz

des Abgeordneten Treeske Fischer, Dr. Antje Jaeger (CDU) 

und Fraktion

Betreff: Freibad Neugraben

In der Bezirksversammlung besteht Einigkeit darüber, dass das Freibad Neugraben auch in der Badesaison 2012 und darüber hinaus als wichtiger Bestandteil der Freizeitgestaltung insbesondere für die Großsiedlung Neuwiedenthal, erhalten werden muss (siehe CDU-Antrag XIX/252 vom 08.09.2011).

In der Bürgerfragestunde im November 2011 haben Mitglieder des Fördervereins Freibad Neugraben ihre Sorge über den Fortbestand des Freibades geäußert und dabei erklärt, dass durch den bisherigen Träger aufgrund der unsicheren wirtschaftlichen Zukunftsperspektiven bereits langjährige wichtige Mitarbeiter, wie Betriebsleiter, gekündigt worden sind.

Wir fragen die Verwaltung:

1. Ist nach dem Interessenbekundungsverfahren auch für 2012 sichergestellt, dass Badehelfer in ausreichender Anzahl und mit entsprechender Ausbildung zur Verfügung stehen und finanziert werden können?

2. Welches Ergebnis haben die bisherigen Bemühungen der Bezirksverwaltung gehabt die Regelfinanzierung oder  auch weiterhin eine ausreichende Mitfinanzierung des Betriebes des Freibades Neugraben durch die Fachbehörden zu erreichen?

3. Kann die Verwaltung bestätigen, dass unabhängig von der Frage der „Ein-Euro-Jobs“ wichtige Mitarbeiter für den Betrieb des Freibades durch den bisherigen Träger zum Jahreswechsel 2011 / 2012 gekündigt worden sind?

4. Wie gestaltet sich die von der Verwaltung vorzulegende Gesamtkonzeption für den Betrieb des Freibades ab 2012 im Einzelnen und welche Finanzierungspläne liegen insoweit vor?

Hamburg, am 06.01.2012
Ralf-Dieter Fischer

Fraktionsvorsitzender

f.d.R. 

